
Tagesordnung Steuerungstreffen 4 in
Stockholm/Schweden
Freitag, 25. Januar - Sonntagr2T. Januar 2008

1. Tae (Freitas" 25. Januar 2008):
Mit dem Arlanda-express (Zug) fahren Sie vom Flughafen zamZentrum von Stockholm

Treffen am Bahnhof im Zentrum von Stockholm
17.00 Uhr
danach: Gemeinsame Fahrt zum Tagungshotel
Abendessen
18.00 Uhr

2. Tag (Samstas.26. Januar 2008):
Arbeitsphase
9.00 - 12.30 Uhr
Mittagspause
12.30 - 13.30 Uhr
Arbeitsphase
13.30 -  18.00 Uhr

3. Tag (Sonntag" 27. Januar 2008):
Arbeitsphase
9.00 - 12.00 Uhr
Abreise der Partner nach Stockholm
Kleine Stadtbesichtigung in Stockholm
Abfahrt zum Flughafen mit dem Arlanda-express

1. Begrüßung der Teilnehmer

2. Nachbereitung des Pilotkurses vom 24. - 27 . November 2007 in Stuttgarto
Deutschland:

. Nationale Kurse
o alle nationalen Kurse sollten bis Juni in jedem Land

durchgeführt werden
o Jeder nationale Kurs muss mit einem kurzen Bericht

dokumentiert werden
' Vorstelluns des nationalen Kurses in Schweden

3. Vorstellung der Grundtvig Trainingskurse in UK (im Mai 2008) und SK (im Juni
2008):

. Die nächsten Arbeitsschritte (Antragsformular)
(jedes Land muss für jeden Grundtvig Trainingskurs 4 Personen finden
und anmelden - bei den Anmeldungen ist Frau Almut Cobet-Rohde
behilflich Email: euconciliaf@web.de )

' Datenbank



. Teilnehmer (sofern schon bekannt)

. Materialliste

. Entwicklung eines Fragebogens für die Kursteilnehmer am Grundtvig
Trainingskurs, der direkt nach diesen Kursen ausgefüllt werden soll

. Anpassung von Curriculum für den Grundtvig Trainingskurs

. Zertiftkat für den Grundtvig Trainingskus

. (Grundlage siehe Anhang) muss von UK bzw. SK ausgestellt werden

. Diskussion über Urheberrechte

4. Monitoring:
Aktueller Projektstand: Einhaltung dei Berichtspflicht, Abrechnung etc. (Interne
Berichte - Abgabe des nächsten Internen Berichtes ist der 29. Februar 2008; dann 3 1.
Mai 2008 ; usw. viertelj eihrliche Berichterstattung)

5. Evaluation:
o Selbstevaluation
o Fremdevaluation
o Dr. Elisabeth Hobl stellt ihr Evaluationskonzept vor

6. Vorschau auf die Abschlusskonferenz im Juli 2008 in Deutsöhland


